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Kindernot

Die Not der Kinder und Jugendlichen ist in der Stadt Samar-
kand sehr verbreitet. Daher haben wir einen Aufenthalts-

raum in der Pfarrei für diese sich selbst überlassenen Kinder und 
Jugendlichen eröffnet. Diese Initiative wurde mit großer Begeis-
terung angenommen und entwickelte sich zum Pfarroratorium. 
Eine Gruppe von Jugendlichen und jungen Menschen hat sich 
gebildet, die nun die Initiative ergreifen und ihre Freunde zum 
Besuch des Oratoriums einladen. Auf diese Weise wächst die 
Zahl der Jugendlichen und Kinder und es werden wunderschöne 
Früchte bei ihnen sichtbar.
Kontinuierlich organisieren wir die Aktivitäten unter der Woche: 
mittwochs feiern wir nachmittags die Heilige Messe, gefolgt vom 
Rosenkranz mit Anbetung des Allerheiligsten Sakraments, dann 
eine Konferenz mit Gesprächsaustausch. Samstagnachmittags 
gibt es Spiele, Gespräche mit Lernmöglichkeit. Es gibt Gruppen 
mit Klavier-, Gitarre-, Gesang- und Englischunterricht. Nach dem 
gemeinsamen Abend begleiten wir die Kinder nach Hause, dass 
sie unbeschadet dort ankommen. Sonntags nach der Messe gibt 
es von morgens bis nachmittags Rhetorik- und Katechismusun-
terricht.
Oft organisieren wir für Kinder- und Jugendtreffen Winter- und 
Herbstlager und Ausflüge in die Berge, damit die Kinder Kontakt 
mit der Natur haben. Die meisten Kinder und Jugendlichen, die 
unser Oratorium besuchen, stammen aus armen Familien und 
haben Ernährungsprobleme. Deshalb erhalten sie in unserem 
Oratorium-Zentrum eine warme Mahlzeit, sei es Mittag- oder 
Abendessen.
Um regelmäßig Mahlzeiten anbieten zu können, benötigen wir 
jedoch € 4.500,--, die wir selbst nicht erwirtschaften können. 
Helfen Sie, liebe Wohltäter, mit Ihrer Gabe für den Kauf der Nah-
rungsmittel, damit wir die Speisung zum Wohle der Kinder und 
Jugendlichen fortsetzen können. Im Voraus danken wir für Ihr 
Verständnis für diese Bitte. Mit unseren Gebeten für Sie, liebe 
Wohltäter, begleiten wir Ihr Leben und erbitten von Gott das Bes-
te, was Sie und Ihre Lieben benötigen.
Im Segen Gottes bleiben ich mit Ihnen verbunden,
       P. Christian Ariel Alvarez Toncovich, E V
       Samarkand, USBEKISTAN 69


